
Zufriedenstellendes Testspiel – Chancennutzung ausbaufähig 
SC Concordia Gernsheim – JSG Dieburg/Spachbrücken 0:3 (0:1) 
Aufgrund des kurzfristigen Spielausfalls gegen den SV Rot-Weiß Walldorf II in der 
Gruppenliga absolvierten die Jungs, um im Spielrhythmus zu bleiben, an diesem 
Wochenende ein Testspiel beim Kreisligisten aus dem Kreis Groß-Gerau. Zu diesem Spiel, 
welches auf einem sensationellen Kunstrasen ausgetragen wurde, standen bis kurz vor 
Spielbeginn 18 Jungs aus dem Kader auf dem Spielberichtsbogen – schlussendlich konnte 
das Trainerteam noch auf 13 einsatzfähige Spieler zurückgreifen, die ihre Aufgaben jedoch 
sehr gut lösen sollten. 

Nach einer kurzen Abtastphase gingen unsere Jungs gewohnt offensiv ans Werk und setzen 
den Gastgeber frühzeitig mit hohem Pressing unter Druck. Folglich spielte sich das 
Spielgeschehen überwiegend in der Hälfte von Gernsheim ab. Zählbares sprang zunächst 
nicht heraus, wobei jedoch angemerkt werden muss, dass die Mannschaft spielerisch über 
weite Strecken sehr gut harmonierte und sich auch einige gute Abschlussmöglichkeiten 
erspielte. Lediglich Sidar konnte, nach einer herrlichen Flanke von Jannis, einen Treffer 
erzielen. Er schob den Ball aus kurzer Distanz gekonnt am Torwart der Gastgeber vorbei ins 
Netz. Bis zum Halbzeitpfiff hätten die Jungs die Führung ausbauen können, doch im 
Abschluss waren die Spieler nicht kaltschnäuzig genug. 

Im zweiten Spielabschnitt waren die Jungs ebenfalls spielbestimmend und dominant. Der 
Gastgeber kam zu keiner Torchance, da der Deckungsverbund sehr gute Arbeit leistete und 
sich intensiv am Spielaufbau beteiligen konnte. Leider war die Chancenverwertung an 
diesem Tag extrem mangelhaft, sonst wäre ein höherer Sieg möglich gewesen. Immerhin 
konnte Sidar zwei weitere Treffer folgen lassen und somit einen Dreierpack schnüren. Den 
zweiten Treffer legte Morten durch ein schönes Zuspiel auf, und beim dritten Treffer 
spielte Imran einen tollen Diagonalball in die Schnittstelle, den Sidar mit seiner hohen 
Geschwindigkeit erlaufen und verarbeiten konnte. 

FAZIT: Ein ordentliches Testspiel, dessen Sinn und Zweck vollkommen als erfüllt angesehen 
werden muss. Spielerisch ein sehenswerter Auftritt der Jungs, der Lust auf die schweren 
nächsten Wochen macht. 

In Gernsheim spielten: Finn Sudra – Jannis Bender, Paul Rieß, Toni Enders, Janino Müller – 
Marcel Niebling, Morten Menz, Daniel Larionov, Harry Zheng – Imran Arshad, Sidar Secen (3) 
– Luca Bender, Max Hoffmann und Luke Bormuth. 
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